
Protokoll des Treffen der SSV Worms am 11.03.2016 

 

TOP 1 Begrüßung 
a) Festlegung der Protokollführung und der Sitzungsleitung 
• Martin Neumüller übernimmt die Aufgabe der Protokollführung 
• Lukas Böhm übernimmt die Aufgabe der Sitzungsleitung 
b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
• Es sind 12 Delegierte und 3 Gäste anwesend und somit  ist die Sitzung beschlussfähig  
 

TOP 2 Kurze Vorstellungsrunde 
• Jeder stellt sich kurz vor 
 

TOP 3 Satzungsändernde Anträge 
 
Antrag S1 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Ergänze Absatz 2.1 durch: 
 „Des Weiteren sollten sie nach geltenden Wahlrechtsgrundsätzen (Art. 38 Abs. 1 
 Satz 1 GG) in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und geheimer Wahl 
 gewählt werden. StellvertreterInnen zu wählen, ist möglich. Sind Delegierte 
 verhindert, können sie durch ebenfalls demokratisch gewählte (s.o.) 
 StellvertreterInnen vertreten werden, welche für die Zeit der Vertretung die 
 Rechte der Delegierten übertragen bekommen.“ 
 Begründung: erfolgt mündlich 
 
Antrag S1 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endabstimmung 12 0 0 Angenommen 

 
 
Antrag S2 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Streiche Absatz Satz 2.5 Punkt a) und ersetze durch: 
 „einen Vorstand, der bevorzugt aus 5 Mitgliedern bestehen sollte, aber bei 
 Stimmgleichheiten auch aus 6 Mitgliedern bestehen kann.“ 
 Begründung: Eine bei Stimmgleichheit durch Losziehung herbeigeführte 
 Entscheidung ist nicht demokratisch und entspricht somit nicht dem 
 Demokratieverständnis der Stadt-SV Worms. 
→Diskussion 
→Vorschlag eines erweiterten Vorstands 
 
GO-Antrag auf Vorzugs des Antrags S3 zur Ausarbeitung eines Änderungsantrags 
GO-Antrag Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endergebnis 12 0 0 Angenommen 

 
 
ÄA1 an Antrag S2: 
Streiche alles ab: 
,,Streiche Absatz [...]“ bis ,,bestehen kann.“ und ersetze durch: 
Füge nach 2.5 a) folgendes ein: 
,,b) einen erweiterten Vorstand beliebiger Größe, der den Vorstand unterstützt;“ 



vormals b) wird jetzt zu c) 
 
Antrag S2 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
ÄA1 12 0 0 Angenommen 
Endabstimmung 12 0 0 Angenommen 

 
 
Antrag S3 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Ergänze Absatz 2 durch: 
 „2.7. Die Stadt-SV wählt aus dem Vorstand zu Beginn eines neuen Schuljahres: 
 Alle folgenden Nummerierungen verschieben sich demzufolge. 
 Begründung: Die vorherige Formulierung zur Bestimmung der Delegation war 
 schwammig und ließ zu viel Interpretationsspielraum. Es gab keine eindeutige 
 Bestimmung zur Verfahrensweise. Diese soll hiermit eingeführt werden. 
 a) eine*n Delegierte*n zum Landesrat“ 
 
Antrag S3 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endabstimmung 11 0 1 Angenommen 

 
GO-Antrag auf erneuten Vorzug des Antrags S3 zur Ausarbeitung eines Änderungsantrags 
GO-Antrag Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endergebnis 12 0 0 Angenommen 

 
 
Antrag S4 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Streiche Absatz 4.2: 
 „Auf der jeweils ersten wird ein Vorstandsmitglied bestimmt, das die Stadt-SV im 
 Landesrat vertritt.“ 
 Begründung: Geht aus den vorherigen Änderungsanträgen hervor. 
 
 
Antrag S4 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endabstimmung 12 0 0 Angenommen 

 
 
 
 
 
Antrag S5 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Streiche Absatz 7.2 Satz 1: 
 Und ersetze durch: 
 „Pro Stadt-SV sollen die Delegierten quotiert nach Schulart gewählt werden“ 
 Begründung: Es gibt beispielsweise in unserer Stadt-SV drei LSK-Delegierte, aber es 
 gibt mehr als 3 verschiedene Schularten. Daher ist die Formulierung in ihrer 
 bisherigen Form unpraktikabel. 
 



Antrag S5 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endabstimmung 1 6 4 Abgelehnt 

 
Antrag S6 
AntragsstellerInnen: Lukas Böhm 
Antragstext: 
 Die Stadt-SV Worms möge beschließen: 
 Ergänze die Satzung der Stadt-SV Worms durch: 
 8.1. Delegierte zum Landesrat beschließen den Haushalt der LSV und beraten sowie 
 unterstützen den LaVo. Jede*r Delegierte verfügt im LaRa über eine Stimme. 
 Eine Umbenennung des vorherigen Absatzes 8. erfolgt numerisch. 
 Begründung: Alle Ämter sind im Einzelnen definiert, außer diesem. 
 „Pro Stadt-SV soll einE DelegierteR pro Schulart gewählt werden“ 
 „8.Delegierte*r zum Landesrat 
 Ferneres ist der Satzung der LSV RLP zu entnehmen.“ 
 
Antrag S6 Ja Nein Enthaltung Ergebnis 
Endabstimmung 8 0 4 Angenommen 

 

TOP 4 Aussprache über Probleme an den Schulen 
 

• Ansprache Lage Nelly-Sachs IGS 
→ Keine neuen Ergebnisse, da noch kein Treffen statt fand 
→ VL der Nelly-Sachs waren erkrankt, Treffen musste abgesagt werden 
 
• Probleme an der Nibelungenschule: → zu wenig Schüler, da die Nibelungenschule einen 

schlechten Ruf hat 
 
• Probleme am Gauss: → Platzmangel, zu wenige Säle und zu viele Schüler 
    → schlechtes Verhältnis zwischen SV und Lehrern 
 
• Probleme an Karl-Hofmann: → Ibo erhält keine Unterstützung seiner Kollegen in der SV 
 
• Probleme am Rudi: →Platzmangel 
  → zu großes Team, Zusammenarbeit ist schwierig 
 
• Probleme am Elo: Es gibt kein Klopapier auf den Toiletten 
 
Pause von 17:10-17:20 Uhr 
 

TOP 5 Projekte und Vorschläge 
 
a) Promotion der Stadt-SV 
• Bildung einer Arbeitsgruppe 
• Erstes Ziel: SSV-Deligierte informieren 
• Zweites Ziel: Schüler informieren 
b) Schüler gegen Rechts 
• Diskussion ob Flashmob oder Demo 
• Treffen der Arbeitsgruppen auf Donnerstag, den 17.3.2016 festgelegt 
 
Sitzungsschluss um 18:00 Uhr 
 
  


